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7) Vom verhungerten Schüler. S. Sachsengrün 1861. S. 41.

Es steht noch jetzt das Gerippe eines Jünglings in der Bibliothek des Gymnasiums oder es stand
wenigstens vor nicht gar langen Jahren da. Damit ist es aber eine traurige Geschichte.

Es war einmal vor länger als hundert Jahren wie es alle Jahre vorher und alle Jahre bis heute gewesen
ist und immer sein wird, der letzte Sonnabend vor den Hundstagsferien gekommen und die Schüler
wußten nicht, was sie vor Lust darüber anfangen sollten. Als es dem alten Schulrector zu arg wurde,
ließ er in großem Zorne Einen in das Carcer stecken, das damals in den Kreuzgewölben unter der
Brüderkirche gewesen sein soll. Der Famulus schloß ihn ein. Darnach gingen die Ferien an und Alle
sprangen mit ihren Ränzchen froh der Heimath zu, der Eine aber war vergessen. Der Schulrector
hatte eben etwas Anderes im Kopfe und der Famulus dachte an seine Aeltern und Geschwister in
seiner Heimath.

In einem Dorfe aber wartete der Pfarrer auf seinen Sohn und die Pfarrerin hatte schon zwei
Sonnabende Kuchen gebacken ihn zu empfangen, aber der Sohn kam nicht. Da schrieb der Vater an
den Hauswirth nach Altenburg und dieser lief schnell mit dem Briefe zu dem Schulregenten, da er
wohl wußte, daß die Schüler längst in die Ferien gewandert seien, dem Schulregenten aber, dem es
schon lange gewesen war, als ob er etwas vergessen hätte, fiel ein, daß der arme Junge wohl noch im
Carcer stecken müßte. Der lag aber an der Carcerthür und war verhungert. Da war großer Jammer
und das Gerippe von dem verhungerten Schüler ist zum immerwährenden Gedächtniß an diese
grause Geschichte in die Bibliothek gekommen.

Quelle: Johann Georg Theodor Grässe: Der Sagenschatz des Königreichs Sachsen. Band 2. Schönfeld,
Dresden 1874, Seite 309; Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource (Version vom 1.8.2018)
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